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Neige, HERR, dein Ohr und höre! 
Öffne, HERR, deine Augen und 
sieh her!
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des Vaters. Gottes Barmherzigkeit 
wird uns mit Jesus gegeben. Durch 
Jesus umarmt uns Gott. 
In Jesus hat die Barmherzigkeit 
Gottes ein Gesicht bekommen.
Jesus ist die menschgewordene 
Barmherzigkeit Gottes. Sein Herz 
bleibt auch bei denen, die ihn ab-
lehnen, verletzen, kreuzigen. Er 
tritt ein für die, die sich schuldig 
gemacht haben. Er trägt die Stra-
fe für unsere Abwendung von Gott 
am Kreuz. 

Er bemitleidet die Hungrigen nicht 
nur, sondern bricht mit ihnen das 
Brot. Er geht nicht an den Wunden 
anderer vorbei, sondern rührt die 
Kranken an und richtet die Zerbro-
chenen auf.   
Diese Barmherzigkeit empfangen 
wir von Gott, unserem Vater. Und 
diese Barmherzigkeit geben wir 
dann auch an andere weiter: Seid 
barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist.

Oft hängen wir anderen gegenüber 
in Vorwurfspiralen fest. Wir kriti-
sieren an anderen herum, zählen 
ihnen ihre Fehler auf, greifen sie 
mit unseren Vorwürfen an.
Und genauso oft regieren ande-
re in der gleichen Weise auch uns 
gegenüber. Gott will uns aus dieser 
Vorwurfspirale befreien und zur 
Barmherzigkeit bringen.

WIE ENTKOMMEN WIR DER VORWURFSPIRALE?
Zu Beginn dieses Jahres haben 
wir als Jahreslosung das Bibelwort 
gehört:  

Seid barmherzig, wie auch 
euer Vater barmherzig ist. 
Luk. 6,36

Jetzt, in der zweiten Hälfte des Jah-
res möchte ich noch einmal daran 
erinnern. Barmherzigkeit fängt bei 
uns damit an, dass wir der barm-
herzigen Vaterliebe Gottes begeg-
nen. Jesus zeigt uns die barmher-
zige Vaterliebe Gottes. Besonders 
in dem Gleichnis vom verlorenen 
Sohn (Lukas 15):
Da ist der Sohn, der sich von Va-
ter abgewendet hat. Der das Geld 
vom Vater verschleudert hat und 
dabei immer mehr gescheitert ist. 
Der so viel falsch gemacht hat. Der 
sich entscheidet, wieder zum Vater 
zurückzukehren. 

Dieser Sohn erlebt bei der Heim-
kehr zu seiner großen Überra-
schung, dass ihn sein Vater erwar-
tet. Dass ihn der Vater nicht als 
erstes mit vielen Vorwürfen über-
schüttet. Der Vater schließt den 
Sohn liebevoll in seine Arme, ver-
gibt ihm und nimmt ihn wieder als 
Sohn in sein Haus auf.  

Mit diesem Gleichnis zeigt uns Je-
sus das barmherzige Herz Gottes, 

Johann Hinrich Wichern gründe-
te als 25 Jähriger im Jahr 1833 das 
„Rauhe Haus“ in Hamburg. Jugend-
liche, die auf die schiefe Bahn ge-
kommen waren oder die allein auf 
der Straße lebten, sollten ein Zu-
hause bekommen und wieder Ori-
entierung für ihr Leben � nden.

Einmal wurde ein verwahrloster 
Junge zu Wichern ins Arbeitszim-
mer gebracht. Ein Betreuer über-
reichte auf einigen Papieren die 
vernichtende Beurteilung dieses 
Jungen. Er war stra� ällig geworden, 
war von einem Heim ins andere ab-
geschoben worden, aus anderen 
war er weggelaufen. Seine Vergan-
genheit war so, dass er sich die Zu-
kunft verbaut hatte. Wichern nahm 
die Papiere Und hielt sie an die Ker-
ze auf seinem Schreibtisch. 

Als sie Feuer � ngen, warf er die 
brennenden Blätter in den Kamin. 
Er wartete, bis sie verbrannt waren. 
Dann wandte er sich dem Jungen 
zu und sagte: „Hier wird keiner 
auf seine Vergangenheit festge-
legt. Bei uns kann jeder neu anfan-
gen. Schau dich um, in was für ein 
Haus du aufgenommen bist! Hier 
ist kein Riegel, keine Mauer, kein 
Graben. Nur mit einer starken Ket-
te binden wir dich hier. Du magst 
sie zerreißen, wenn du kannst. 
Sie heißt Liebe.“

Das ist Barmherzigkeit.
Andere nicht auf ihre Fehler fest-
legen. Nicht bei den Vorwürfen 
bleiben, was der andere alles falsch 
gemacht hat. Nicht so tun, als wenn 
wir immer Recht haben und besser 
sind. Das ist unbarmherzig. 

Wer die Barmherzigkeit Gottes in 
seinem Herzen trägt, der muss 
nicht nachtragen. Der muss nicht 
herzlos bei den Vorwürfen bleiben. 
Der kann annehmen. Der bleibt 
dem anderen im Guten zugewandt. 
Der kann aus einer liebenden Hal-
tung heraus Kritik vorbringen, wo 
es nötig ist. Unmittelbar vor der 
Jahreslosung spricht Jesus sogar 
von der Feindesliebe. Tut auch den 
Feinden Gutes.

Seid barmherzig, wie auch euer 
Vater barmherzig ist.

Ihr Pfarrer Jochen Amarell

An(ge)dacht
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ERNTEDANKFEST
Am Sonntag, 3. Oktober feiern wir 
Erntedank in unserer Kirche. 

Auch in diesem Jahr wird der Altar von den 
Trogener Landfrauen gestaltet. 
Unsere Kirche soll wieder festlich ge-
schmückt sein. Wer Gaben aus dem Gar-
ten (gerne auch Blumen) oder vom Feld 
dafür hat, kann sie am Freitag, 1. Oktober 
von 08.00 – 18.00 Uhr und am Samstag, 
2. Oktober von 08.00 – 12.00 Uhr bei Fa-
milie Steinhäußer, Hauptstr. 30, Trogen in 
der Garage abgeben. Die Gaben sollen nach dem Erntedankfest zur Unterstützung von 
Menschen in Armut an das Diakonische Werk in Hof weitergegeben werden. Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe.

Am letzten Mittwoch im Monat tre� en wir uns zum Gebet für 
unsere Gemeinde – und auch darüber hinaus.

„Wenn Gott dich nicht erhören wollte, würde er dich nicht beten heißen“, 
so hat es Martin Luther einmal ausgedrückt.

Das Gebet trägt die Menschen, für die wir beten. Das Gebet trägt das, was 
wir für andere tun wollen. Das Gebet trägt unsere Gemeindearbeit. Im 
Gebet richten wir uns mit all dem, was wir tun, auf Gott aus. Denn „alles 
ist an Gottes Segen und an seiner Gnad gelegen“.

Wir freuen uns über jede/n, der mitbeten möchte.
Die Gebetstre� en sind um 19.00 Uhr im Hermann-Bezzel-Haus am 

25.08. 29.09. 27.10.

 GEBETS-TREFFEN

SILBERNE KONFIRMATION 2021
Zur Silbernen Kon� rmation wird der Kon� rmandenjahrgang 1996 eingeladen. Der Fest-
gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahles ist am 

26. September um 9.30 Uhr in der Kirche

mit Pfarrer i. R. Dieter Hühnlein und Pfarrer Jochen Amarell. Tre� punkt ist ab 9.00 Uhr 
am Pfarrhaus zum gemeinsamen Zug in die Kirche.

In Trogen wurden am 14. April 1996 kon� rmiert:
Jungen:
Florian Böhm, Hans Friedrich, Sascha Gläßel, Marco Hüttner, Andre Knüpfer, Uwe Schitten-
helm, Heiko Wolf

Mädchen:
Silke Frankenhauser, Julia Hannweber, Yvonne Hühn, Annegret Kaisler, Melanie Kriegl-
stein, Lydia Martin, Franziska Müller, Isabel Müller, Manuela Rank, Caroline Rauh, 
Natascha Renk, Yvonne Reußner, Renate Rietsch, Franziska Saalfrank, Carolin Schaller, 
Simone Vollert, Cindy Wendler

Gottesdiensthinweise
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   FRAUENKREIS

Zum Frauenkreis laden wir ins Gemeindehaus nach Trogen ein. Wir tre� en uns 
jeweils montags 14-tägig um 15.00 Uhr.
Schnuppern Sie doch einfach mal bei uns rein! 

Wir freuen uns auf Sie
Isolde Wilhelm-Stephen

06.09. GEDANKEN, WORTE, TATEN

20.09. ELISABETH VON THÜRINGEN

04.10. „DIE ÄPFEL DER GESUNDHEIT“

18.10. EINE FRAU BERÜHRT JESUS

   GEMEINDENACHMITTAG
Unsere Tre� en sind leider immer noch nicht möglich und wie lange das so sein wird, können 
wir nicht sagen. 
Sollten sich Veränderungen ergeben, werden wir uns über die Tagespresse, Abkündigungen 
in der Kirche und natürlich telefonisch melden.

Wir wünschen allen unseren Besuchern eine schöne Sommerzeit, ganz viel Gelassenheit, 
Gottes Segen und ho� en auf ein Wiedersehen in absehbarer Zeit

Herzliche Grüße vom Mitarbeiter-Team und Isolde Wilhelm-Stephen

ÖKUMENISCHER ABEND

MIT ALLEN WASSERN GEWASCHEN? WIR SIND GETAUFT! 
WAS BEDEUTET DAS FÜR UNSERE ÖKUMENISCHE GEMEINSCHAFT ALS 
CHRISTEN? Ein Abend zu unserer Taufe, zur Kindertaufe, zur Wiedertaufe

Die Taufe verbindet Christen. In der katholischen, evangelischen und ortho-
doxen Kirche wird sie als Zeichen und Sakrament für unsere Einheit in Christus 
gesehen. 

An der Taufe haben sich Christen in ihrer Geschichte aber auch zerstritten. Vie-
le Freikirchen lehnen eine Taufe von Kindern ab und praktizieren eine zweite 
Taufe für Erwachsene, die Wiedertaufe. Das Thema Taufe behält seine beson-
dere Bedeutung für die Frage nach der Gemeinschaft der Christen.

Dr. Werner Thiessen war bis zum Ruhestand 2019 evangelischer Dekan in der 
Nähe von Nürnberg, vorher war er u.a. Studienleiter in Erlangen und gestalte-
te dann die Ökumene vor Ort als Pfarrer in Altötting. In seinem Ruhestand ist 
er nach Hof gezogen. Gedanken und Impulse von ihm � nden sich auf seiner 
Homepage: 
www.werner-thiessen.de
    
Herzliche Einladung zum ökumenischen Abend mit Referat und anschließen-
dem Gespräch!

Am Mittwoch, 20. Oktober 
von 19.30 bis 21.15 Uhr im 

Hermann-Bezzel-Haus in Feilitzsch. 

Mit Referent Dr. Werner Thiessen 
evangelischer Dekan i.R., Hof

Gruppen & Kreise
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05.08. EINBAHNSTRASSE
2. Könige 2, 1-18

12.08. LOSTAG

19.08. DER WEG IST DAS ZIEL

26.08. MENSCH, GOTT!

02.09. ZUM ANSTOSSEN DAZU STOSSEN

09.09. MAUER-FALL

16.09. ZWEIG-STELLE

23.09. FOLGE DER NACHFOLGE
Hebräer 6, 9-20

30.09. REISEBERICHT

07.10. JUGENDABEND

14.10. HAARIGE ANGELEGENHEIT
Lukas 12, 1-12

21.10. SCHNELLES ENDE
Lukas 13, 1-9

28.10. ABGESTÜRTZER HÖHENFLUG
Lukas 14, 7-14

  DONNERSTAGSKREIS
DER BIBEL- UND GESPRÄCHSKREIS FÜR JUNGE LEUTE

Donnerstag um 20.00 Uhr im Hermann-Bezzel-Haus in Feilitzsch

-liche Einladung. Wir freuen und auf Ihr Kommen!

  MITTWOCHSKREIS
EIN BIBELGESPRÄCHSKREIS FÜR ERWACHSENE

Mittwochs um 19.30 Uhr im Hermann-Bezzel-Haus in Feilitzsch

Sie sind        -lich willkommen mit uns die Bibel zu entdecken. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

August SOMMERPAUSE

01.09. EINFÜHRUNG IN DIE BÜCHER ESRA UND NEHEMIA

08.09. RÜCKKEHR NACH  JERUSALEM
(Texte aus Esra+Nehemia)

15.09. EINWEIHUNG  DES TEMPELS  U.  LAUBHÜTTENFEST 
(Texte aus Esra+Nehemia)

22.09. BUSSGEBET
(Texte aus Esra+Nehemia)

29.09. MICHAELISTAG

06.10. SING AND PRAY – EIN ABEND IN DER KIRCHE

13.10. LEBENSBILD

20.10. ÖKUMENISCHER ABEND ZUM THEMA TAUFE
 Siehe Seite 6

27.10. DER HIMMLISCHE NAVIGATOR

Gruppen & Kreise Gruppen & Kreise
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Aufgrund der aktuellen Lage haben wir uns vom 
Freitagskreis-Team gedacht wir werden mal spon-
tan.

Wir informieren euch für dieses Quartal über un-
sere Social Media Kanäle des CVJM Trogens und 
der Freitagskreisler-Gruppe auf WhatsApp mit 
Infos über das zukünftige Programm.

Wir freuen uns auf euch. 
In welcher Form auch immer. :) 

07. bis 09.10 
Jugendwoche im Hermann-Bezzel-Haus 
in Feilitzsch
10.10.
Gottesdienst mit Dina Ketzer & weitere 
MA vom CVJM Landesverband

JUGEND-ABENDE MIT DEM CVJM-TEAM
von Donnerstag, 7. bis Samstag, 9. Oktober
immer von 19 bis 20.30 Uhr im Hermann-Bezzel-Haus. 
Weitere Infos � ndest Du bei CVJM auf der Seite 21.

  JUNGSCHAR
Im neuen Schuljahr laden wir wieder 
Kinder ab der 2.Klasse in unsere Jung-
schar ein. Unser Programm ist kunter-
bunt! Viele Spiele, besondere Aktionen, 
Geschichten, Basteln, Singen und etwas 
zum Nachdenken gehören dazu. Schau 
doch mal vorbei!

Wir tre� en uns nach den Ferien jeweils 
am 1. Freitag des Monats - also am 
1. Oktober - wie gewohnt von 15.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr im Hermann-Bezzel-Haus 
in Feilitzsch.

Wichtiger Hinweis
Wir suchen dringend weitere Mitarbeiter 
in der Jungschar. Dann wäre  es uns auch 
wieder möglich, die Tre� en wöchentlich zu 
gestalten. Nur Mut! Sprechen Sie uns an, 
wir sind dankbar für jede Unterstützung.

Wir wünschen allen Jungschar-Kindern schö-
ne Ferien, gute Erholung und bleibt gesund 
und behütet 

Euer Mitarbeiter-Team Kerstin Wa, Kerstin 
Wo, Nico, Ste�   und Isolde

  KINDERGOTTESDIENST
Wiederbeginn des KiGo nach den Som-
merferien am 19. September wie gewohnt 
im Gemeindehaus in Trogen parallel zum 
Hauptgottesdienst.
Wir bieten nicht nur eine Betreuung der 
Kinder während des Gottesdienstes an, 
sondern feiern unseren eigenen, kindge-
mäßen Gottesdienst. Dazu gehören fröhli-
che Lieder, eine biblische Geschichte, Spie-
le und vieles mehr.
Zum leichteren Eingewöhnen der jüngeren 
Kinder sind auch die Eltern eingeladen.

Unser Kigo-Team heißt Kinder jeden Alters 
herzlich willkommen. 
Wir wünschen allen Kindern schöne Ferien 
und auf ein fröhliches  Wiedersehen nach 
den Ferien. 

Es grüßen die Mitarbeiterinnen
Claudia D., Claudia S., Gertraud, Hannah, 
Lars, Laura, Sarah, Silke und Isolde

Kinder
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Mi, 22.09. LOS GEHT’S – WIR LERNEN UNSERE GRUPPE KENNEN 
17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Do, 07.10. JUGENDABEND MIT DEM CVJM-TEAM 
19.00 – 20.30 Uhr im HBH

Fr, 08.10.
+

Sa, 09.10.

ES GIBT 2 WEITERE JUGENDABENDE MIT DEM CVJM-TEAM 
Zu einem von diesen Abenden sollst Du auf alle Fälle kommen. Wenn Du willst, kannst Du 
natürlich auch bei allen Abenden dabei sein. Gleiche Zeit. Gleicher Ort wie am Donnerstag.

So, 10.10. GOTTESDIENST MIT DEM CVJM-TEAM
9.30 Uhr in der Kirche

Mi, 13.10. WIR BEREITEN DEN EINFÜHRUNGSGOTTESDIENST VOR | 17.00 – 18.30 Uhr

So, 17.10.
(Kärwa)

EUER EINFÜHRUNGSGOTTESDIENST 
9.20 Uhr im Gemeindehaus neben der Kirche sein

Mi, 27.10. KIRCHEN-RALLYE | 17.00 – 18.30 Uhr Kirche in Trogen

PRÄPARANDEN

 KONFIRMANDEN
Mi, 15.09. GLAUBEN UND VERTRAUEN | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Mi, 29.09. GOTT ÜBER UNS – DER VATER & SCHÖPFER | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

Do, 30.09. ELTERNABEND | 18.30 – 19.15 Uhr im HBH

Do, 07.10. JUGENDABEND MIT DEM CVJM-TEAM | 10.00 – 20.30 Uhr im HBH

Fr, 08.10. 
+

Sa, 09.10.

ES GIBT 2 WEITERE JUGENDABENDE MIT DEM CVJM-TEAM
Zu einem von diesen Abenden sollst Du auf alle Fälle kommen. Wenn Du willst, kannst Du 
natürlich auch bei beiden Abenden dabei sein. Zeit und Ort wie am Donnerstag.

So, 10.10. GOTTESDIENST MIT DEM CVJM-TEAM
9.30 Uhr in der Kirche

Mo, 11.10. 
–

Sa, 16.10.
HAUSSAMMLUNG FÜR DIE DIAKONIE | Jeder macht für 2 Stunden mit

Mi, 20.10. GOTT UNTER UNS – DER SOHN JESUS CHRISTUS | 17.00 – 18.30 Uhr im HBH

INFORMATIONS- UND ANMELDE-ABEND FÜR DIE NEUEN PRÄPARANDEN
Do, 16.09. | 18.30 – 19.30 Uhr | Hermann-Bezzel-Haus, Feilitzsch

Dazu soll jeder Jugendliche, der bei der Kon� rmation 2023 mitmachen will, zusammen mit wenigstens einem Elternteil 
kommen. Sollte den Eltern der Termin nicht möglich sein, dann schicken die Eltern bitte einen Vertreter, der die Informa-

tionen zur Anmeldung erhält und an die Eltern weitergeben kann.

Die Kon� rmandinnen und Kon� rmanden bedanken sich, auch im Namen ihrer Eltern, 
ganz herzlich für alle Geschenke, Glück- und Segenswünsche.

Ganz besonderen Dank möchten wir an Pfarrer Jochen Amarell, Gemeindereferentin Isolde 
Wilhelm-Stephen und dem gesamten Team der Jugendmitarbeiter weitergeben. Sie alle 
haben in dieser herausfordernden Zeit der Corona-Pandemie mit großem Einsatz, Ideen-
reichtum und viel Liebe dafür gesorgt, dass unsere Jugendlichen eine gesegnete Präparan-
den- und Kon� rmandenzeit erleben konnten. 

Konfi rmation 2018

Konfirmanden 2021

Konfi rmation 2021
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KIRCHENCHOR

Singen nach der Pandemie

Covid und seine Einschränkungen hatte das Leben und insbesondere die sozialen Kon-
take viele Monate eingeschränkt. So durften auch Chöre nicht mehr zusammen kom-
men, um zu singen. Das ist nun fast vorbei! Singen ist wieder möglich, wenn auch mit 
entsprechendem Abstand. 

Der Kirchenchor tri� t sich wie an jedem Donnerstag um 19 Uhr in der Kirche. 
Sobald möglich werden die Chorproben dann wieder im Hermann-Bezzel-Haus in 
Feilitzsch durchgeführt. 

Die Einschränkungen haben beim Kirchenchor – wie in jedem Verein auch – zur De-
zimierung der Mitglieder beigetragen. Wer Lust am Singen hat, ist nunmehr wieder 
herzlich willkommen. Kommen sie einfach vorbei.

Das Bild zeigt die Anfänge nach der Pandemie. Singen macht wieder Spaß!

CHOR POSAUNEN

T R O G E N

DANN  B I ST  DU  BE I  U NSERER

ausbildungJungblaser-

GENAU  R I CHT I G !

✓ einen tollen Posaunenchor mit 
ganz unterschiedlichen Menschen

✓ Musik in verschiedenen 
Stilrichtungen

✓ eine fundierte, günstige Jungbläser-
ausbildung (Dauer ca. 2 – 3 Jahre, 
du spielst natürlich auch 
schon davor im Posaunenchor mit)

✓ Leihinstrumente

✓ und vieles mehr

WEITERE  I N F OS  ER HALTET  I H R  BE I :
JÖRG RAITHEL

09281 470186YVONNE BÜTTNER

09281 470111NADINE ZIEHR

09281 470385

WIR  B I ETEN  D I RDU MÖCHTEST 
GERNE 

MIT ANDEREN 
GEMEINSAM 
MUSIZIEREN?

DU BIST GERNE 
IN DER 

KIRCHEN­
GEMEINDE AKTIV?

DU MÖCHTEST 
GERNE EIN 

BLECHBLASINST­
RUMENT SPIELEN?

Posaunenchor
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ORGEL-RENOVIERUNG

Wenn alles so geht wie geplant, dann 
sollen ab Oktober die Renovierungsar-
beiten an unserer Orgel beginnen.
Die Orgelbau-Firma Steinmeyer aus Öt-
tingen wird die Arbeiten durchführen.
Vor Weihnachten soll alles abgeschlos-
sen sein.

Während der Renovierungszeit wird 
eine kleine Ersatzorgel in er Kirche er-
klingen

70.000 € kostet die Orgelrenovierung 
insgesamt. Als Förderung können wir 
mit 20.000 € rechnen. Der � nanzielle 
Eigenanteil, den wir als Kirchengemein-
de mit Spenden zu tragen haben, be-
trägt 50.000 € . 

Vielen Dank allen, die bereits für die 
Orgel gespendet haben.
Knapp 35.000 € sind bis Anfang Juli 
zusammen gekommen.

Wer mithelfen möchte, kann eine Or-
gel-Spende an das Pfarramt weiter-
geben oder auf unser Konto überwei-
sen. Bitte mit der Angabe „Orgel“.

Konto: 
Evang. Kirchengemeinde Trogen
DE29 7805 0000 0222 7488 32
Sparkasse Hochfranken

Spendenstand benötigter Eigenanteil

DER WEGEBAU GING WEITER

Fa. Schiller hat die Wegebauarbeiten weitergeführt. Die Gestaltung unseres Friedhofes 
hat sich damit deutlich verbessert. Einige Flächen und Zwischenstücke müssen jetzt 
noch begrünt werden.

Friedhof
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Orgel
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25.01. RELI FÜR ERWACHSENE
1. Abend

KINDERGARTEN

KÄFERGRUPPE 
Jasmin Zuber & Martina Köhler-
Novak (kollegiale Gruppenleitung)
Doris Musikant 
Jessika Gulau (Erzieherpraktikantin SEJ)

SCHMETTERLINGSGRUPPE
Norbert Gromhaus, Gruppenleitung
Silvia Manischewsky  
Christian Fischer (Erzieherpraktikant SPS 2)

BIENENGRUPPE
Kerstin Walz, Gruppenleitung
Ute Rank

Bärengruppe
Christiane Amarell, Gruppenleitung
Eva Hühne

KINDERKRIPPE

RAPPELKISTE
Martha Zapf, Gruppenleitung
Maren Fischer, Isabell Gulau (SPS 2)

WUSELWIESE
Astrid Schnabel, Gruppenleitung
Tamara Helgert, Nadja Schaller 

KUSCHELNEST 
Lena Ried, Gruppenleitung
Andrea Kemnitzer, Luisa Rödel (SPS 2)

Für Vertretungen im Kindergartenbereich 
im Gruppendienst ist Martina Köhler-No-
vak zuständig.

Mi, 01.09. – 
Fr, 03.09. PLANUNGSTAGE > DIE KITA IST NOCH GESCHLOSSEN!

Mo, 06.09. ERSTER KINDERTAGESSTÄTTENTAG

Fr, 17.09. BEGRÜSSUNGSFEST

Mi, 22.09 + 
Do, 23.09. FOTOTERMIN MIT DEM HOF FOTOGRAF

Fr, 01.10. ERNTEDANKFEIER IN DER KIRCHE

Im Oktober beginnen auch die Vorschulnachmittage. 
Alle weiteren Termine werden den Eltern rechtzeitig bekannt gegeben.
Leitung Kindertagesstätte: Martina Köhler-Novak

Letzter Kindertagesstättentag 2020/2021: Freitag, 13.08.2021

BILDER AUS DEM KINDERGARTEN

Unser Mäuschenspielen 
in der Schule konnte im 
Juni doch noch statt-
� nden. Frau Lehmann 
zeigte den Vorschulkin-
dern das Schulhaus. 

Bei unseren Gruppen-
aus� ügen steuer-
ten wir Ziele in der 
näheren Umgebung 
an und machten dabei 
unterwegs verschiedene 
Spiele  

 Die Vorschulaktion Zah-
lenland fand in diesem 
Jahr an den Vormittagen 
statt. 

Kindertagesstätte Kindertagesstätte
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  BILDER AUS DER KINDERKRIPPE

 Mit Rasierschaum 
matschen macht den 
Rappelkisten Kindern 
viel Spaß.

Die Kuschelnestkinder 
wünschen uns einen 
schönen Sommer.

 Die Kinder der Wusel-
wiesen Gruppe bei ihrem 
Picknick am Feilitzscher 
Spielplatz.

UGENDLICHE SIND EINGELADEN

ND AUCH DIE NICHT MEHR GANZ SO JUNGEN

EMEINSAM ZEIT VERBRINGEN

INIGE COOLE ABENDE IN FEILITZSCH

ATÜRLICH IM HERMANN-BEZZEL-HAUS

ER ERSTE ABEND IST DER, 7. OKTOBER

N ALLEN ABENDEN BIS ZUM 9. OKTOBER

EGINN UM 19.00 UHR

NDE GEGEN 20.30 UHR

OTIERT EUCH AUCH DEN GOTTESDIENST AM SONNTAG

IE ABENDE GESTALTEN UNS 2 GÄSTE

S FREUEN SICH AUF EUCH DIE JUGENDMITARBEITER...
... UND DINA KETZER VOM CVJM-LANDESVERBAND. 

Jetzt müsst ihr euch nur noch auf die Socken machen!

J
U
G
E
N
D
A
B
E
N
D
E

JUGENDABENDE

CVJM Trogen
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Kindertagesstätte
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RÜCKBLICK
CVJM PFINGSTTAGUNG BOBENGRÜN 2021

Sonntag 23.05.2021
Jesus ist Sieger!
Das durften wir auch aus der Ferne in unseren Wohnzimmern live miterleben. Es wurde 
wieder ein tolles und spannendes Programm auf die Beine gestellt!
Aber waren wir CVJM ér denn wirklich im Wohnzimmer zur Liveübertragung? :)

   TERMINE

07.10. – 10.10.2021 CVJM-JUGENDWOCHE MIT DINA KETZER 
(CVJM LANDESVERBAND BAYERN)

   TERMINE

Weitere Bilder � ndet Ihr auf Facebook und Instagram

CVJM Trogen CVJM Trogen
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BESTATTUNGEN
Klaus Söllner, Schollenreuth
Werner Kemnitzer, Trogen
Marlene Weiß geb. Hermanns, Hof vormals Feilitzsch
Heinz Fischer, Feilitzsch
Gertrud Gläßel geb. Schlageter, Hof vormals Trogen
Jürgen Hager, Feilitzsch

TRAUUNGEN
Julia Pätzold geb. Ernstberger und Dominik Pätzold aus Trogen
Kerstin Doms geb. Degel und Alexander Doms aus Unterhartmannsreuth
Corinna Neumann geb. Tunger und Tobias Neumann aus Feilitzsch
Franziska Schmidt geb. Rieß und Andreas Schmidt aus Trogen 

TAUFEN
Max Arlt, Töpen
Emma Pätzold, Trogen
Levi Jahn, Feilitzsch
Karla Pötzl, Trogen 

Gemeinsam Wege finden
Wenn eine Familie über einen längeren Zeitraum 
Probleme hat, die die Entwicklung der Kinder 
gefährden, hat sie einen Anspruch auf Unterstützung 
bei der Erziehung ihrer Kinder. Ambulante Hilfen zur 
Erziehung ermöglichen den Verbleib des Kindes und 
Jugendlichen in seinem gewohnten sozialen Umfeld. 
Die Fachkräfte gehen zur Familie nach Hause und 
unterstützen durch intensive Betreuung und Begleitung 
die Familie in ihren Erziehungsaufgaben, helfen bei der 
Bewältigung von Alltagsproblemen, bei der Lösung 
von Konflikten und Krisen und geben im Rahmen der 
Einzelfallhilfe finanzielle Unterstützung in Notlagen.
Damit die Einzelfallhilfen im Rahmen der ambulanten 
Hilfen zur Erziehung und alle anderen Leistungen der 
Diakonie auch weiterhin angeboten werden können, 
bitten wir bei der Herbstsammlung vom 11. bis 17. 
Oktober 2021 um Ihre Spende. Herzlichen Dank!
70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im 

Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit.
30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das 

Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz 
Bayern weitergeleitet. 

Weitere Informationen zu den ambulanten Hilfen erhalten Sie im Inter-
net unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen 
Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Herr Frank Schulden-
zucker, Tel.: 0911/9354-283, schuldenzucker@diakonie-bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22 
Stichwort: Herbstsammlung 2021

Gemeinsam 
Wege finden -
Ambulante Hilfen 
zur Erziehung 
Herbstsammlung 
11. – 17. Oktober 2021

LANDESKIRCHLICHE 
PFLICHT- UND WAHLKOLLEKTEN 
An allen anderen Sonn- und Feiertagen, die hier nicht aufgelistet sind,
ist die Kollekte für die Arbeit unserer eigenen Kirchengemeinde bestimmt.

08. August VEREIN ZUR FÖRDERUNG DES CHRISTLICH-JÜDISCHEN 
GESPRÄCHS IN DER ELKB

Unterstützung des Vereins „Begegnung von Christen und Juden“ 
(BCJ.Bayern)

22. August DIAKONIE BAYERN III

für die sozialpsychiatrischen Dienste und Eheberatungsstellen des 
Diakonischen Werks Bayern.

05. September BESONDERE GESAMTKIRCHLICHE AUFGABEN DER EKD

für die Initiative „Mit jungen Erwachsenen Glauben leben“ der 
Evang. Kirche in Deutschland

19. September STUDIERENDENSEELSORGE
Vielfältige Angebote für Studierenden an den Hochschulen und 
Fortbildungen von Mitarbeitenden in der Studierendenseelsorge 
werden mit dieser Kollekte unterstützt.

03. Oktober MISSION EINEWELT, CENTRUM FÜR PARTNERSCHAFT, ENT-
WICKLUNG UND MISSION

für die Arbeit mit traumatisierten Menschen in Zentralamerika – 
Zeugen und Opfern gewalttätiger Auseinandersetzungen wird ge-
holfen.

10. Oktober CVJM-LANDESVERBAND BAYERN E.V.

17. Oktober STIFTUNG "KIRCHE BEWAHREN"

Unterstützung zur Erhaltung der Kirchen im Dekanat Hof.

24. Oktober EVANG. ERWACHSENENBILDUNG IN BAYERN

Lebenslanges Lernen und Re� ektieren ö� net neue Lebensräume – 
bildet zum Leben.

31. Oktober MISSIONARISCHE PROJEKTE IN BAYERN

Förderung von besonderen Aktionen und Initiativen, die Menschen 
neu oder wieder mit dem christlichen Glauben in Kontakt bringen 
sollen.

Hinweise & Mitteilungen

Hinweise & Mitteilungen
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Freud & Leid
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An der Leite 8 | 95183 Feilitzsch
Kontakt: Christa und Xaver Stiegler – Tel. 09281 43533

   EVANG.-LUTH. PFARRAMT

 HERMANN-BEZZEL-HAUS (EVANG. GEMEINDEHAUS FEILITZSCH)

 KIRCHE UND EVANG. GEMEINDEHAUS TROGEN

 GEMEINDEBRIEF-GESTALTUNG  DRUCK

www.kirchengemeinde-trogen.de

Die Bürozeiten des Pfarramts sowie weitere 
Informationen � nden Sie auch im Internet:

Schäfereistraße 5 | 95183 Trogen  

Marie Schnabel
marie.schnabel@kirchengemeinde-trogen.de

Mesnerin Frau Hildegard Weiß
Tel. 09281 43643

Bürozeiten im Pfarramt
Di: 9.00 – 12.00 Uhr
Mi, Do: 8.30 – 12.00 Uhr
Fr:              8.30 – 11.30 Uhr

 EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Schulstraße 3 | 95183 Trogen
Kindergarten: 09281 43843               
E-Mail: kindergarten.trogen@t-online.de

Kinderkrippe: 09281 8601105

Tel.  09281 43384   
Fax  09281 833458   
E-Mail  pfarramt.trogen@elkb.de

Isolde Wilhelm-Stephen

Gemeindereferentin
Tel. 09281 439051
I.Wilhelm-Stephen@gmx.de

Stefanie Kätzel

Pfarramtssekretärin
Tel. 09281 43384
pfarramt.trogen@elkb.de

  IHRE ANSPRECHPARTNER

Rainer Kätzel

Vertrauensmann
Tel. 09295 259
rainer.kaetzel@elkb.de

Martina Köhler-Novak

Leiterin Kindertagesstätte 
Tel. 09281 43843

Jochen Amarell

Pfarrer
Tel. 09281 43384
jochen.amarell@elkb.de

Susanne und Holger 
Bonniger

Friedhofsverwalter
Tel.  09281 478336 oder 

0151 50526676

NEUE BANKVERBINDUNG
Die Bankverbindung für Spenden hat sich geändert: 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trogen
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE29 7805 0000 0222 7488 32
BIC: BYLADEM1HOF

Die Bankverbindung für das Kirchgeld 
bleibt unverändert.

So erreichen Sie uns So erreichen Sie uns
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  Einzelsegnung (Näheres siehe S. 8) 

So 01.08. 9. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr

So 08.08. 10. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Abendmahl

So 15.08. 11. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr

So 22.08. 12. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr

So 29.08. 13. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr

So 05.09. 14. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Abendmahl

So 12.09. 15. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr

So 19.09. 16. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr

So 26.09. 17. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Silberne Kon� rmation mit Abendmahl 
Posaunen- und Kirchenchor

So 03.10. Erntedankfest 9.30 Uhr Abendmahl
Posaunen- und Kirchenchor

So 10.10. 19. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr mit Dina Ketzer & Team vom CVJM 
Bayern

So 17.10. 20. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Kirchweih mit Einführung der neuen 
Präparanden, Posaunenchor

So 24.10. 21. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr

So 31.10. Reformationstag 9.30 Uhr Abendmahl mit Posaunenchor und 
Kirchenchor

Unsere Gottesdienste auch zum Hören unter www.kirchen-
gemeinde-trogen.de oder als CD im Pfarramt bestellen.Gottesdienste August  –  Oktober


